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pbilofophifchen e$s bilden. it Der Dha- richtigkeit(parallel zAUTE IWendung DeS {päterennomenologie i{tDiefev  Deins als„Z4if- Hufferl), gem nicht 1Im W3indelbandichenen aur OBrunDd DerAutorität Der Pbä-
DMene allein“ (Eros u 5) Wber esS

SGinn einer Mieffung „Der Hegel Des
A)enfens“ aber Dochim SGinn Der innerneine Phänomenologie in Der ©Cprache Der Con- Cyidenz.„Die mwmahre Sarantie Ur  44 Die Wahr-fessiones Cantt Auguftins Der Der Schriften beit eines Ulrteils liegt in Der Cvidenz, DieSantt Anfelms. „Der Heilige bat Das JiCari- entimweDder unmiftelbar e Der mmitftfels DPS

IM QAelterkenntnis (Das egj]en UD
263) Beweifes Durch Die WBerbindung mif anDdern

in Diefem Caß begreift für CUN- Urteilen, melche unmitfelbar ebiDdent inD PlHut alles Sdenn Diejer Heilige it ein jolcher. langt 5dem ebiDdent Urteilenden iit Dierür Den Die OYberfläche Der QAirklichkeit jicH in ticH )elbft elichert eritnet in Die acht Des gelOöpflichen Seins, leßte Srund rür Diefe Saflung liegt annn inDiefe acht ber im eriten Augenblict bereifs Dem, IDAS auch In Auguftinus unD ZhomasDie areopagitiiche „JTacht Des überleuchtenden ticHh volzieht Die Hücführung „emwmiger Wahr-Lichtes” i beiten aur ein „eMWIiges DenkfubijeSrünhut Dat recht, Daß erit eine 117= HBei Diefen leßten Derfpektiven bleibtitelung S einer mwahren o{ophie Huifterl gebht In jeiner Konzepftion YNiona-unDd nicht ® jener „Fritiidhen“ Die eigentlich Doloagie Der Y$Selt Des Tranizendentkalen gemißni  Ofts i{t als objektivierter Ge  uß DPS weiter in Der Dur  übhrung (val Diele eif-Vbilifters MHber Die SGeinsf{chau Der „hHeiligen Ichrift 119 [1929/30] I1 177), aber bei beiDden
PDPhbänomenologen“ E DDN YAuguftin 5 Anfelm Dleibt DOocCH 1mOließlich Dieje „IHNNELE Cvidenz”unD homas Den IW3eg immer größerer in einem gemwipNen StaDdium „leßter BHehaup-Sobrietas mentis gen, UL rubigen Itüch- tung“”. VYızymwaraternbheit, bis in Den Analyfen bei Thomas Das
Seficht Des Heiligen rait ganz überbült PL= Literakturgefchichte\heintf. Diefen eg irD auch Srünhut 5
ivdanDdeln baben Semiß Öffnet erit Der ULCP= %D)as Sefuitendrama in Den änDdern
Dje Slaube Die Augen Des Seiftes in Die en  er 3unge DDINM Anfang (1555) bis
I$3eite un Ssuüle unD Tiefe Wber eben Die zum aro (1665) on ü

“NCüller » wei Hüände 80 (98 .„Herei Des YNyftikers, auf 5 ;verzichten”on Der Srünhut \pricht COS ul m 150 S.) S  it Sareln MAugsburg 1930
16) muß innerlich nofmvenDig AUT reinen Sach- Silfer geb
icOFeit rühren. Die bre gebeime Quele eigent£- Yltan i{t Dort genelgt, erit rür Das jeßige unD
Lich NUuULr Durch Die Neinbeit ibrer Sachlihtkeit
Derrat.

Das vergangene YahrhunDdert Das Yiebeneinan-
Przymwara Der geiftiger Strömungen als Oaratkterijtifch 5

befrachten, wmührenD DIe rübheren Stilperio-Sranz Brentfano uUnND &D  1= en, Der KNenaiffance unDd Des Barocfs,
eNHN3 ErEenntnistheoretifhe Abhandlungen

ND Hriefe ausgemwmäbhlt erläutert UnD ein-
Leicht auf einbeitlidhen Kunftftil reitlegen
ließen. %)Jie alte Muffaflung DDN Der Cinheit-geleitet DDn S)sEar Rraus 19° (XXXI ichFeit De$s )ogenannfen NVefuitenftils iit Ja rür008 Seipzig 1930 Nieiner. Die aufun on lange abgetan. ber Daß5)as iit mwmobhl Das Aichtigfte iunfer em, Die Iortkunift Des Hefuitendramas im 1 bis

IDAS Östar RAraus in unermüDdlicher, freuer Sahrhundert eine jebrDifferenzierfe Lifera=
Sorafalt uUunNns (henEf (Ss ijt Die Daralele } ri Strömung Daritellt, wWiIirD in Dem ben
Dem Aerhältnis wifchen „Logifche Unter- genannfen Buchezum eriten Niale Im einzelnen
juchungen unD „iSormale un tranfzenDentale nacdhgemwiejen.,
Qogit bei Hufferl In jeiner Harfen YMnti- I8senn 9088 beute in Deut{hland Das
egje ZUmM Fanti{chen Spontaneitäts-Sormalis- wejentlich unfünftlerifche Aoitationstheater
MS ging Brentano ur{prünglich bis 7 einer Füämpft 10 ei Das noch nı  ht jeDe zeitfgebun-
raDdilalen Musdeufung Des Caßes DDN Der ene DidtEunit 5 Sunften einer zeitlojen
„adaequatio TEl et intellectus Der AWahr- un befämpfen I83enn heute Das moDerne
Deitsbedingtheit Des {*tes Durch Den Segen- Agitationsftück itaf£t efi  e$s CSrleben A{tand (mwie beim Yrühen Hufferl Der Iloefis vermitteln, Den Sireit Die Zeitideen in
Durch Das Noema) MHber Das VDroblem Der Das Dublikum bineinfrägt 10 bat Das Hejuiten-Ausfage über ein Jticht{eienDes bringt Die Drama unD Hefuitentheater Des unD
Z2YenDdung. In Die Stelle Der Yrientierung HYahrhunDderts Dagegen in vornehmer HEtuali-
DDM Segenftand ber friff Die innere Urteils. faüf Die Damals moDdernen eitgedanken in Den



ef.

FatholifidenBolksteil Di eingefragen und ibnen Pes entbehrenDde Bafilika DDN elf Arkadenmit
O lteter breitem NiittelfhHifr, aus Dejjen ‚Dilezum Gieg verhbolfen. 3n Diejem BuchHe ze1g

Die Aufgefdhloffenheit, mif Der Die anD eine halbrunde AMnpfis beraustfraft, mif£f
Väter Der Sefjelfchaft Hefu mitf Der Zeit YLeter breiten, geraDdivanDig {cOließenDden
Schritt hielten, eber noch ihbre Schrittmacher Seitenfchiffen, mi£f weftlicdhem Querfchiff DaSs

mobhl als VPfrarrkirche geDdDacht IDAL unDd Dem,
(Ss i lebrre 5 en wie Der mwie {cheintf eine KXrypta eingebautf IDAOrCr, mit

Des HefuitendDramas DDN Seneration ® (Sene- zwel 2Yeittürmen, DDN Denen einer in Sejftalt
rafion änDert DDM pbilolog lehrhbaften DeS jogenannten Sjielsturms noch e mif£f
Humanismus Der Kenaifjancezeit (bis einjochigem Iiorbau wilchen Diejen Sürmen
über Den Yanierismus DesS ausgehenDden 10 IDAr Der Z)dom ein Segenftück 5 $)ber-

aHrhunNDers bin, bis unfer Dem mwanzig- müniter ND noch ebr 8 Sf£ mmeram ®
KRegensburg jeine Entitehungszeit Diejährigen Bidermann (geftorben 1600

aur einmal Die baroce piritualiftifche Seiftig- auUus Den gel‘hichtlichen Quelen nicht Yeit-
Peit DDL UnNSsS Mber auch bier gab Fein itellen Läßt ergab ein Bergleich DPeS 5 iDm
Stileftehen SJer trühbaroce ‘Realismus Bi- DermenDefen Baumaterials mitf Dem anDderer
Dermanns mwDanDelte lich bald ins Niufikalifche Hegensburger KXirchen Dasu 11 Hahrhun:
Die Hefuiten beEanntlich Die 342g Dert on großem Q8Sert finDd Die Dem Bericht
bereiter Der ÖYper in eu  anD.) Über Das beigefügten, jümtliche Srabungen in Horizon-

Sranzöfi binaus erwuCchs ann Der fal- unD Bertikalabfchnitten wieDdergebenDden
pompöje fil Der bochbarocen Xaiferfeit{piele 2eidhnungen a UL, Daß Die Bei  rirfen
Auf Srund eines umfangreichen at{acdhen- vieltach er lejerli finD Irrtümlich i{t
materials Das in Hand Q ausgebreitet { babe IDPENN Der erraljjer Den DDN iDm iDieDer enf-

Dectfen RAelerraum DeS CSfielsturmsim Anfchlußi Die Entwiclungslinien DPS HefuitendDramas
aufgezeigt UunD PINE eue Abftedung Der Stil- eine unbegrünDdete Dermutung, Die DDN Dem
perioDen TÜr Das %)rama grunDdDzulegen erf{ucht veritorbenen CDTelOLr (EnDdres bezüglich eines

Iias DIir heute O merzlLich vermiljen, Die ühnlicdhen Kaumes im Z2Yeftturm DDN St (Sm-
ee Cinbheit wilchen DichHter unD VPubli- ausgeiprochen IDurDe, als (Erorzismus-
Eum, auer unD Spieler, Zdheater UunND Fapele Deutet Iticht zufreifenD i auch
$eben, HYdee un FTat, Das en wDIir im He WDenn gleichfals AnfcOhluß EnDdDres
IuifendDrama noch einmal vermwirklicht. Bifchof Heinrich 19296 noch Im AWeitchor De=-

NLüller itatftet wDerDden Läßt einmal eil Der QYeftbau
Damals ichon abgebrochen IDAL Der Doch bart
DDL Dem Abbruch itanD un Dann, eil unferun Dem SUMMUmM altare, binter Dem Die Xeiche Deis

%Die XAusgrabung Des romanif{icdhen gejeßt iDUrDe, nach mittelalterlichem prach-
gebrauch HNUuL Der DOYaLlfLaAr iIm Yitchor DPL»Domes in Negensburg on Xarl tanDden iDerDen annn BHraunSNGitf Zeichnungen unDd :DDo-

fDS 40 (128 S.) Iiüncden 1931 Seorg
Callmey M 19 geb Die XKunftdenkmälervon Bayern Nit=

%ie Mrbeit berichtet ber Srabungen, Die telfranken StaDt Dinkelsbühl S  it (Sin-
DDON S£ Ulrich Hearbeitet DDN elirDDOM Geptember 190924 bis zum Yai 19095 NCa D S  it einer biftori  en SCinleitungÖitlich unD nördlich DDM beutigen %$dom ® ‘Ke- DDN Mlois Ntitterwiefer unDd zeichne-gensburg DDrgEeNDMMEN mwurDden, nachzu-

tforfchen IDAS ji noch efiDa über Den ibm DDL= ri)dhen AHufnahmen DDN Rurt Ntüller-
Plein S  it STafeln, Bra 26bildungen imausgehenDdDen romanil|dhen Dom reititellen lale Tert einem Yageplan 80 (VI 014 S.)NÜit ebent0 großer CSachtenntnis IDIie Umjticht

ausgeführt, batten 'ie einen volen Srfolg Cs Iltünden 1931 Xommifjjionsverlag DDN
Yldenbourg Seb M 15 —gelang nicht UL, Yage UnD Größe DPS %)omes

beitimmen, Ia  S leate au ch 1D DIE an Sinzel- Jioch ImMmer macht Die Hnventarifierung Der
Deiten u LZage,Ddaß nichtnurfrüher gemachte Kunftdenkmäüler Bayerns frvoß Der aus Den
VBermutungen über jeine bauliche affen- Deutigen 2eitverhältnifjen jich ergebenDden
beit als unzufreirenD ermwiejen, )onDern Darüber großen Cchwierigleiten erfreuliche Sort|cqhrifte,
binaus noch ein im wefentlichen voUftänDiges nicht Zzum mwenigiten Dank Der Umficht Der
{1D DesS Baues IDUrDe Cine Yrcüh- En ergie unD DerAielftrebigkeit DeS langjährigen
romanijche, Nacdhgedecte, plaftifchen muß- Seiters, Des Hauptkonfervators vcof Dr


